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Bad Steben

Geroldsgrün

Lichtenberg

Schwarzenbach a.Wald

Berg

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald, Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau

Traditionelle Lebensmittel aus natürlichen 
Zutaten: Der Nailaer Bauernmarkt ist ein 
Publikumsmagnet

Titelfoto: Schwarzenbach a.Wald ist 
PEFC-Waldhauptstadt 2022 – 
Ernennungsurkunde übergeben

ANZEIGE

Ausgabe Issigau
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Wolfgang 
Gigerl
geprüfter 
Immobilienmakler
Sparkassen-
� nanzgruppe;
Sparkassenfachwirt
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Sanitär– Heizung GmbH

Selbitz, Uhlandstr. 19, Tel. 09280/9819710
Naila, Neulandstr. 1, Tel.: 09282/932690

Sanitär – Heizung – Kundendienst
PLANUNG–INSTALLATION-WARTUNG

Ihr kompetenter Partner
für Ihre Haustechnik!
Service rund um die Uhr!

Heizung Selbstbauheizungen
Lüftung Wärmepumpenanlagen
Sanitär Regenwassernutzungsanlagen
Solartechnik Notdienst
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Dachdeckerei
Zeppelinstr. 20 · 95131 Schwarzenbach/Wald

Tel.: 09289-1200 · Mobil: 0175-3600890
E-Mail: dachdeckerei.eckstein@freenet.de

Dachklempnerei

Nietner Reinhard
Blankenberger Straße 11
95188 Issigau
Tel.: 09293-933833
Fax: 09293-933394
www.NR-Bedachungen.de

NR Bedachungen GmbH & Co KG
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Meisterbetrieb im Spenglerhandwerk

Wir sind vom Fach und decken auch Ihr Dach !
�t���1�S�F�G�B���%�B�D�I�������'�B�T�T�B�E�F���t���4�D�I�J�F�G�F�S�������;�J�F�H�F�M
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schlagen nicht mehr ein, wie 
nachw�chst, haben ihren Wald 
seit Jahrzehnten mit zukunftsf�-
higen Mischbaumarten angerei-
chert, konsequent den Borkenk�-
ferbefall bek�mpft und dar�ber 
hinaus viel nach auûen getra-
gen.ª Forstdirektor Fritz Maier 
von den Bayerischen Staatsfors-
ten betonte, dass die Stadt 
Schwarzenbach ein w�rdiger 
Vertreter f�r St�dte mit Wald, 
aber auch f�r alle Waldbesitzer 
sei. ¹Insoweit vertreten sie auch 
die Bayerischen Staatsforsten 
mit 850.000 Hektar.ª Maier stell-
te fest, dass Schwarzenbach 
innovativ in die Zukunft denkt 
und nicht in der Gegenwart ver-
harrt. ¹Im Bereich Tourismus mit 
dem Prinz Luitpoldturm auf dem 
D�braberg und auch der Trek-
kingplatz, geht es nur gemein-
sam und da sprechen sie f�r alle 
Waldbesitzer und f�r die multi-
funktionale Holzwirtschaft.ª 

Schwarzenbach a.Wald ist die 
PEFC-Waldhauptstadt 2022 und 
darf den Titel ¹PEFC-Waldhaupt-
stadtª ein Jahr lang zur Werbung 
der zahlreichen Aktivit�ten rund 
um das Thema nachhaltige 
Waldbewirtschaftung aktiv ein-
setzen. Im Rahmen eines Festak-
tes im Saal des Philipp-Wolfrum-
Hauses �bergaben B�rgermeis-
ter Dr. Thomas Sch�ne von der 
Vorjahres-Waldhauptstadt War-
stein im Sauerland (Nordrhein-
Westfalen) den PEFC-Staffels-
tein und der Vorsitzender der 
PEFC Deutschland, Professor Dr. 
Andreas W. Bitter die Ernen-
nungsurkunde offiziell und 
unter Applaus an den Schwar-
zenbacher B�rgermeister Reiner 
Feulner. PEFC steht f�r ¸ªPro-
gramme for the Endorsement of 
Forest Certification Schemesª 
und ist ein internationales Wald-
zertifizierungssystem. Eingangs 
erinnerte B�rgermeister Feulner 
an die Bewerbung und erl�uterte 
anhand einer Pr�sentation das 
Wirken rund um das Thema 
Wald. ¹In unserer Stadt hat Wald 
und Forstwirtschaft, wie unser 
Name zum Ausdruck bringt, 
schon immer groûe Bedeutung. 
Seit jeher wird der Stadtwald 
durch den staatlichen F�rster 
betreut und nachhaltig bewirt-
schaftet. Vor �ber zehn Jahren 
wurde das Holzforum Schwar-
zenbach a. Wald gegr�ndet und 
widmet sich seither den Themen 
Wald, Forstwirtschaft und Holz-
nutzung.ª
Die Hauptakteure ± die Stadt 
Schwarzenbach a. Wald, das Amt 
f�r Ern�hrung, Landwirtschaft 
und Forsten, die Bayerischen 
Staatsforsten, die Waldbesitzer-
vereinigung und Forstunterneh-
mer mit weiteren Unterst�tzern ± 
haben zahlreiche erfolgreiche 
Veranstaltungen wie die Fran-
kenWaldtage, Workshops, Ober-
fr�nkische Waldarbeitsmeister-
schaft und Ausstellungen durch-
gef�hrt. ¹Damit gelingt es, auch 
Privatwaldbesitzer zu errei-
chenª, betonte Feulner und 
dankte zugleich Ralf Kremer, 
selbstst�ndiger Unternehmer 
von Forsteinschlag Kremer, der 
auf die Bewerbungsm�glichkeit 
aufmerksam gemacht hatte. Pro-
fessor  Dr. Andreas W. Bitter, Vor-
sitzender der PEFC Deutschland, 
betonte, dass der Name Schwar-
zenbach a. Wald Programm zu 
sein scheint und damit erste 
wichtige Grundlage f�r die 

Schwarzenbach. ¹Sie bewirt-
schaften ihren Wald seit jeher 
vorbildlichª, betonte L�der und 
listete die Betriebsplanung unter 
den Gesichtspunkten einer forst-
lichen Nachhaltigkeit auf. ¹Sie 

um Naturschutz. ¹Das Zauber-
wort lautet multifunktionale 
Waldwirtschaft.ª Der Warsteiner 
B�rgermeister Dr. Thomas Sch�-
ne betonte, dass die Zertifizie-
rung Warsteins ungeahnte Kr�fte 
einhergehend freigesetzt habe. 
Er nannte als Warsteiner Leucht-
turmprojekt den Bau eines 
Feuerwehrhauses in Holzbau-
weise. ¹Wer im Waldbau aktiv ist, 
der denkt und plant in Genera-
tionen und nicht in Jahren oder 
Dekaden, denn das ist zu kurz.ª
Landrat Dr. Oliver B�r betonte, 
dass Schwarzenbach  zurecht den 
Titel ¹Waldhauptstadtª tragen 
darf. ¹Schwarzenbach zeichnet 
sich daf�r aus, dass nicht nur die 
Ist-Situation festgeschrieben 
wurde, sondern auch auf die 
Zukunft eingegangen wird.ª 
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Landrat B�r erl�uterte, dass der 
Wald ein wertvolles Gut zum 
Genieûen sei und zugleich ein 
hohes Maû an Lebensqualit�t 
biete, aber gleichsam der Ver�n-
derung unterworfen sei. ¹Es wird 
sich die Gegend, das Gesicht 
einer gesamten Landschaft ver-
�ndern und dies mit zu ver�n-
dern, dem hat sich die Stadt 
Schwarzenbach angenommen.ª 
Der Landkreischef betonte, dass 
die Ver�nderungen gut begleitet 
werden m�ssen. ¹Und  dann k�n-
nen wir daf�r Sorge tragen, dass 
auch die zuk�nftigen Generatio-
nen gerne in den Frankenwald 
kommen.ª Forstdirektor Dirk 
L�der, Vertreter der Bayerischen 
Forstverwaltung, vom AELF Bay-
reuth-M�nchberg, sprach von 
einer ¹Erfolgsgeschichteª mit 
Blick auf die jahrzehntelange 
enge Zusammenarbeit mit 

Bewerbung. Er erinnerte, dass 
die erste stolze Tr�gerin des 
Titels 2011 die Stadt Augsburg 
gewesen sei und man nun wieder 
zur�ck in Bayern sei. ¹Es scheint, 
wir haben uns verbessert, denn 
wir sind zu Gast in der gr�nen 
Krone Bayerns, was will man 
mehr.ª Bitter betonte, dass die 
Zertifizierungssysteme wichtig 
seien, weil die Expertise, die Pro-
fessionalit�t und die Tradition 
von Handwerk, Industrie, Land-
wirtschaft und Wald von weiten 
Teilen der Gesellschaft nicht 
mehr ohne weiteres akzeptiert 
werde.
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¹Ein Zertifizierungssystem als 
Mittler zwischen Waldbesitz und 
Gesellschaft wie auch als Interes-
senvertreter an der Seite der 
Waldbesitzer, der Kommunen, 
L�nder und des Staates ist des-
halb wichtig.ª Es gehe nicht nur 
um Holz, genauso wenig wie nur 
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Inh.: J. Herm�sse      95119 Naila      Bahnhofstr. 3      Tel.: 09282-5281
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fung nicht �lter als 9 Monate oder 
geboostert)
·Sch�ler/Sch�lerinnen bis 18 
Jahre mit Sch�lerausweis 
Hinweis: Im Thermen-Foyer m�s-
sen nach wie vor FFP2-Masken 
getragen werden ± medizinische 
Masken reichen nicht aus. 

Weitere Infos auf der Homepage 
der Therme unter www.therme-
bad-steben.de. 

Bad Steben  ± Aufgrund der aktu-
ellen Lockerung der 15. Bayeri-
schen Infektionsschutz-Maûnah-
menverordnung ist f�r den 
Besuch der Therme Bad Steben 
nur noch ein 2G-Nachweis erfor-
derlich - bisher 2G-plus.  
Demnach d�rfen die Therme 
besuchen:
·vollst�ndig Genesene (Nach-
weis nicht �lter als 3 Monate)
·vollst�ndig Geimpfte (2. Imp-
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Naila/Hof  ± Da waren selbst die 
vierbeinigen besten Freunde des 
Menschen aufgeregt, als sie das 
neue Fahrzeug beschnuppern 
durften! Man kann beim Anblick 
des Transporters schon erahnen, 
dass er hervorragend als Einsatz-
wagen f�r die Rettungshunde-
staffel geeignet sein wird. Dazu 
wird er in den kommenden zwei 
Monaten noch umgebaut. Es sind 
vier Hundeboxen, eine Standhei-
zung und Klimaanlage, ein 
Arbeitsplatz f�r die Einsatzlei-
tung sowie die technische Aus-
stattung f�r die Ortung mit GPS 

vorgesehen. Auûen wird noch 
eine Beschriftung angebracht 
und eine Signalanlage installiert.
Das Fahrzeug wurde vollst�ndig 
durch die Lions finanziert. Die 
Lionsclubs Hof und Naila-Fran-
kenwald haben dazu den Erl�s 
des Krapfenschmauses Novem-
ber 2021 verwendet. Aufgestockt 
wurde der Betrag um verschiede-
ne Spenden von Lions-Clubmit-
gliedern und einer Zuwendung 
des Lions Distriktes sowie durch 
einen groûz�gigen Nachlass der 
Firma Opel Exner. 
Ihren Dank f�r das neue Fahrzeug 

brachte Claudia Puchta, die Fach-
dienstleitung der Rettungshun-
destaffel, zum Ausdruck: ¹Wir 
freuen uns riesig �ber diese mehr 
als groûz�gige Spende der bei-
den Lionsclubs. Die uns damit 
entgegengebrachte Wertsch�t-
zung unserer Arbeit motiviert das 
gesamte Team. K�nftige �bun-
gen und Eins�tze k�nnen somit 
bald noch professioneller abge-
arbeitet werden.ª
Motivation f�r die  Lions  f�r den 
Krapfenschmaus 2022, bei der 
jeder Krapfen einen kleinen Bei-
trag f�r eine groûe Spende bildet!
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Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8 – 18 Uhr

Samstag 8 – 16 Uhr
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Teppichböden & CV-Beläge
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5Wir im Frankenwald








































































